
Deutscher Tennisverein Hameln
3/2018

Juli/Aug./Sept.

19. bis 22. Juli

DTH-Open in Hameln

 

Eintritt frei

 



Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Sparkasse Hameln-Weserbergland, Konto-Nr. DE 03 2545 0110 0000 0530 58
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Corinna Schmidt Handy 01 51-52 46 34 99 

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63 

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marian Rouven Hartung Handy 01 60-94 85 01 63

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40 

Damenwartin Sarah Schwarz  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler

Perfekt in Dach und Fassade

31789 Hameln
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Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren und
alle Freunde des Tennissports

Mittlerweile ist die diesjährige Tennis-
Sommersaison schon wieder in vollem Gan-
ge. Zeit, um ein wenig zurückzublicken. Nach-
dem uns das Wetter bis einschließlich Anfang 
März doch recht stiefmütterlich behandelt 
hat, ist es unserem Platzbauer Firma Rendorf 
doch noch gelungen, unsere Plätze rechtzei-
tig herzurichten. Und obwohl unsere Platz-
warte Herr Drews und Herr Hachmeister 
danach ganze Arbeit geleistet haben, war die 
Zeit zu knapp, um die Plätze rechtzeitig zur  
Saisoneröffnung am 14. April, die erfreuli-
cherweise sehr gut besucht war, freigeben zu 
können. Die Plätze waren einfach noch zu 
weich. 

Nach eingehender Prüfung der Plätze eine 
Woche später musste leider auch die Ent-
scheidung getroffen werden, ein in seiner 
Organisation bereits weit fortgeschrittenes 
Leistungsklassenturnier auf unserer Anlage 
abzusagen. Diese Entscheidung ist allen 
Beteiligten nicht leicht gefallen. Trotzdem 
möchte ich den Organisatoren Daniel Wei-

gelt und Markus Rosensky für ihre Mühe dan-
ken, auch dafür, dass sie diese Verfügung 
des Vorstands zwar zähneknirschend, aber 
mit Würde akzeptiert haben.

Kurz danach konnten die Plätze aber freige-
geben werden. Ab diesem Zeitpunkt war uns 
auch der Wettergott positiv gewogen – und 
das bis heute. Die bis in die Gegenwart 
geplanten Veranstaltungen, Multi-Drop-in 
und das Pfingst-Mixed-Turnier, konnten ein-
wandfrei und bei bestem Tenniswetter durch-
geführt werden. Leider war die Beteiligung 
der DTH-Mitglieder nur mäßig. Dies tat aber 
der guten Stimmung keinen Abbruch und ich 
hatte das Gefühl, dass es allen, besonders 
den Gästen aus anderen Vereinen, sehr gut 
gefallen hat. Vielleicht wissen die Gäste aus 
anderen Vereinen etwas zu schätzen, was für 
die DTHer selbstverständlich geworden ist. 

Leider ist auch der Versuch, ein neues Tur-
nier aus der Taufe zu heben, wegen man-
gelnder Beteiligung vorerst gescheitert. So 
wollte unser engagiertes Vereinsmitglied, 
Vassilis Tartaridis, den Ambrosia-Cup als 
Doppelturnier, leider erfolglos, etablieren. 

Bericht des 1. Vorsitzenden
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Aber das Konzept verdient einen zweiten 
Anlauf. Aufgehoben ist nur aufgeschoben. 
Aber nicht nur für diesen Einsatz hat Vassilis 
sich ein Lob verdient, sondern auch dafür, 
dass er es ermöglicht hat, unsere Körper vor 
der gleißenden Sonne auf unserer Terrasse 
durch die neuen Sonnenschirme zu schüt-
zen, und natürlich auch vor leichtem Regen. 
Danke im Namen aller DTH-Mitglieder. 

Auch die kleine Lounge-Ecke dürfte den Mit-
gliedern aufgefallen sein. Hier ist das Feed 
Back  m. E. durchweg positiv ausgefallen. 

Mittlerweile verfügt unser Vereinsheim auch 
über einen Flachbildfernseher, so dass 
einem Public Viewing in unserem Vereins-
heim zur diesjährigen Fußballweltmeister-
schaft nichts mehr im Weg steht. Nur ein biss-
chen Organisation wäre dabei gefragt. Man 
muss sich nämlich, wie zum Tennisspielen 
auch, verabreden. 

Beim Blick in die nahe Zukunft stehen die 32. 
DTH-Open direkt vor der Tür. Die Organisati-
on ist bereits angelaufen. Auch hier wieder 
mein Aufruf an alle Mitglieder: beteiligt euch 
bitte bei den Vorbereitungen hierfür, sei es 
bei den Arbeitsdiensten der Platzwarte, beim 
Auf- und Abbau oder bei der Durchführung 
des Turniers selbst, beim Kuchenbuffet oder 
Grill. Es gibt viele Aufgaben.

Nachdem dieser Brocken bewältigt worden 
ist, stehen noch einige andere Ver-
anstaltungen an, die hoffentlich 
von den Mitgliedern gut angenom-
men werden.

Ganz besonders gespannt bin ich 
auf den 1. September. Dann näm-
lich soll das von vielen lang 
ersehnte Sommerfest des DTH 
stattfinden. Auch hier ist der Erfolg 
von der Anzahl und der Stimmung 
der potentiel len Tei lnehmer 
abhängig. 

In diesem Sinne wünsche ich allen 
eine erfolgreiche Restsaison 
2018, spannende Spiele bei den 
DTH-Open und tolles Tenniswet-
ter .

Viel Grüße an alle Tennisfans

Frank Seidel
(1. Vorsitzender DTH)

Dieser Sonnenschirm schützt auch gegen 
Regen.

Frank Seidel hat Platz in der neuen Lounge 
genommen.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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Einer der höchstausgebildesten
Trainer regional und überregional
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32. DTH-OPEN
Bundesweites Tennisranglistenturnier

19. – 22. Juli 2018
Täglich

ab 10 Uhr

Damen und

Herren

mit B-Runde

DEUTSCHER TENNISVEREIN           HAMELN E.V.

Tennisanlage am Tönebönweg  •  www.dthameln.de
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Es ist wieder soweit. Zum 32. Mal findet auf unserer
schönen Anlage der Saisonhöhepunkt der Sommersaison unseres 
Vereins statt: Die DTH-Open. Dieses Traditionsturnier ist nicht nur 
die Spitzenveranstaltung in unserem Verein, sondern auch ein 
tennissportlicher Höhepunkt in der Region. Da dieses Turnier 
mittlerweile auch einen Bekanntheitsgrad weit über die Grenzen 

der Region erreicht hat, können wir auch in diesem Jahr wieder damit rechnen, dass sich 
Spielerinnen und Spieler auf unseren 10 Plätzen messen werden, die mit zu dem besten 
gehören, was die deutsche Rangliste zu bieten hat und von weit her anreisen. Zumindest in 
der Vergangenheit waren schon Spielerinnen und Spieler bei den DTH-Open zugegen, die 
später auch im internationalen Tennis auf sich aufmerksam machen konnten.

Auch die Tatsache, dass sich immer wieder Tennisasse anmelden, die man mittlerweile 
schon als Stammgäste bezeichnen kann, zeigt, dass die DTH-Open eine Veranstaltung ist, 
bei der sich die Teilnehmer zu Hause fühlen können. Diese persönliche Atmosphäre hat sich 
das Turnier über all die Jahre bewahrt, obwohl es mit der Zeit gewachsen ist. 

Dass die DTH-Open immer wieder einen so großen Zuspruch erfahren, verdankt der Verein 
jedes Jahr aufs Neue der Arbeit des Organisationskomitees, welches immer wieder eine 
Antwort auf die verschiedensten Herausforderungen findet. Natürlich ist ein Turnier nichts 
ohne die vielen Helferinnen und Helfer, die für das Gelingen einer solchen Veranstaltung 
Hand in Hand arbeiten müssen, den Platzwarten, Oberschiedsrichterinnen, Turnierdirek-
toren und sportlicher Leitung; Ihnen allen möchte ich meinen Dank für ihr Engagement 
aussprechen.

Nicht zuletzt wären die DTH-Open nicht das, was sie sind, wenn wir nicht unsere 
Sponsoren hätten. Auch bei Ihnen möchte ich mich im Namen des DTH in aller Form und 
in besonderem Maße bedanken.

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern, dass sie in ihren Matches immer den letzten 
Punkt machen mögen. Den hoffentlich vielen Zuschauern wünsche ich spannende 
Unterhaltung bei hochklassigen Spielen. Und allen möge bestes Tenniswetter beschert 
werden. 
          Ihr Frank Seidel
          1. Vorsitzender DTH e.V.

Grußwort 32. DTH-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Grußwort der Stadt Hameln
Wie seit über dreißig Jahren finden auch 2018 auf der Tennisanlage 
des Deutschen Tennisvereins Hameln e.V. die DTH-Open statt. Der 
DTH veranstaltet seit 1987 dieses Turnier mit großem Engagement, 
großer Ausdauer und großem Erfolg. Diese – im Jahreskalender der 
Stadt Hameln inzwischen arrivierte – Veranstaltung wird sicherlich 
auch in diesem Jahr für hochklassigen Sport, begeisterte Zuschauer 
und viel Freude bei allen Beteiligten sorgen.

Aus kleinen, nur regional bedeutsamen Anfängen hat sich ein 
bundesweit bekanntes, für nationale und internationale 

Spitzenspieler offenes Ranglistenturnier entwickelt. Wie in den letzten Jahren werden sich 
auch jetzt wieder viele Tennis-Stars aus der gesamten Bundesrepublik bei uns in Hameln 
die Ehre geben. Mit den Rekordsiegern Manon Kruse bei den Damen und Christopher 
Koderisch bei den Herren sind schon seit vielen Jahren immer wieder gern gesehene „alte 
Bekannte“ dabei. Beide haben im vergangenen Jahr ihre ohnehin schon überragenden 
Turnierbilanzen nochmals verbessert: Es gab den fünften Titel für Koderisch und den 
vierten für Kruse. Damit ist die Messlatte für die übrige Konkurrenz noch einmal höher 
gelegt worden. 

Ob die beiden Rekordsieger auch 2018, bei den 32. DTH-Open, an den Start gehen werden? 
Oder sind es diesmal jüngere Spieler oder Newcomer, die sich am Ende durchsetzen 
werden? Oder vielleicht auch Spieler, die nach längerer Turnierpause wieder einmal an 
Töneböns Teichen aufschlagen? Diesen möchte ich zurufen: Willkommen zurück in der 
Rattenfängerstadt! 

Nicht zu vergessen sind die ganz jungen Spieler und Spielerinnen, die in der Vergangenheit 
für so manche Überraschung sorgten und später mitunter beachtliche Karrieren zeigten. 
Eines dürfte sicher sein: Es wird auch zur 32. Ausgabe des Turniers wieder hochklassiges 
Tennis geben. Alle Aktiven wissen die guten Platzverhältnisse und den noch immer 
familiären Charakter des Turniers zu schätzen. Ich danke an dieser Stelle wie in jedem Jahr 
dem Vorstand und dem Organisationsteam für die gute Vorbereitung sowie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern und den Sponsoren für die Unterstützung des Turniers. Denn ohne 
ehrenamtliches Engagement könnte ein solches Tennisturnier nicht ausgetragen werden. 

Ich wünsche den Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg sowie faire und verletzungsfreie 
Matches. Den Zuschauern wünsche ich ein spannendes und zugleich schönes Turnier. Ich 
würde mich freuen, wenn die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch die Zeit finden, sich 
für einige Stunden in unserer schönen Rattenfängerstadt umzusehen. 

Mit besten Grüßen                                           Oberbürgermeister
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32. DTH-Open 2018

vom 19. – 22. Juli 2018

Übernachtung im Hotel La Principessa

und Verpflegung ab Viertelfinale

Fahrdienst für alle Aktiven

08065118

32 Damen und 32 Herren (KO mit Nebenrunde).
Am Donnerstag, 13. Juli Qualifikation (32er KO auf 8 Qualifikanten).

Jens Biel, Goetz Friedemann, Frank Seidel, Sybille Schillig, Joachim Sohn,
Daniel Weigelt, Cord Wilhelm Kiel, Corinna Schmidt, Jana Riedel,
Marcel Baenisch, Marian Hartung

35,- € zzgl. 8,- € Abgabe an den DTB

Dienstag, 17. Juli 2018, 20.00 Uhr

Die Sign-in Zeiten sind ab Dienstag, 17. Juli 2018, 21:00 Uhr auf
https://mybigpoint.tennis.de/web/guest/turniersuche?tournamentId=363213
veröffentlicht

Online-Meldung unter
https://mybigpoint.tennis.de/web/guest/turniersuche?tournamentId=363213
oder www.dthameln.de/kontakt/dthopen2018.html

Gesamtpreisgeld 6.000,- €

BIC: GENODEF1HMP         IBAN: DE88254621600711094400

Marian Hartung

Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
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Damen       Manon Kruse (TC Union Münster)
Herren        Christopher Koderisch (TC Blau-Weiß Halle)

Sieger 2017

Do. 19.07.

1200,- €
 200,- €

550,- €
100,- €

Fr. 20.07. Sa. 21.07. So. 22.07.

12:00 Uhr

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

275,- € 100,- €

● Es wird nach den Tennisregeln der ITF und der Turnier- und
   Wettspielordnung des DTB bzw. NTV gespielt
● Der NTV-Ordnungskatalog findet Anwendung
● Mit seiner Nennung unterwirft sich der/die Spieler/in der Satzung und den 
   Ordnungen des DTB
● Während eines Wettkampfes (einschl. Einschlagen) dürfen nur
   Tenniskleidung und Tennisschuhe getragen werden
● Der Verhaltenskodex DTB wird angewandt
● Alle Teilnehmer sind verpflichtet, nach Aufforderung das Amt des
   Schiedsrichters zu übernehmen
● Der Gewinn von zwei Sätzen entscheidet, beim Stand von 6:6 wird Tiebreak
   gespielt. 
● Der dritte Satz wird im Matchtiebreak (bis 10) entschieden
● Im Endspiel jeder Konkurrenz wird der dritte Satz ausgespielt
● Der Turnierausschuss behält sich das Recht vor, die o.g. Bedingungen zu
   ändern sowie Nennungen ohne Angaben von Gründen zurückzuweisen
● Es wird eine Nebenrunde angeboten (Verlierer erstes Spiel)
● Nicht zugelassene Spieler/innen werden telefonisch benachrichtigt
● Eine Bestätigung der eingegangenen Meldung erfolgt nicht
● Profillose Hallenschuhe sind mitzubringen
● Jeder Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung der Ergebnisse bzw.
   ereignisbezogener Fotos in der Presse und im Internet einverstanden.
   Dabei können personenbezogene Daten von Teilnehmern (Name, Verein,
   Altersklasse, Platzierung) genannt werden
● Bei Dauerregen behält sich die Turnierleitung vor, die Nebenrunden
   ersatzlos zu streichen
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Wie schnell doch ein Jahr herumgeht – schon 
wieder ist es an der Zeit, auf die DTH-Open 
vorauszuschauen. Hatte ich nicht gerade erst 
den Rückblick über das Turnier 2017 
geschrieben, über die erneuten Siege unse-
rer ohnehin schon bekannten Rekordhalter 
Christopher Koderisch und Manon Kruse? 
Und ist es tatsächlich schon wieder 12 Mona-
te her, dass ich auf die 31. Open (eben im letz-
ten Jahr) vorausgeschaut habe…?

Umso älter man wird, desto schneller vergeht 
die Zeit, sagt man. Nun – offenbar schlägt bei 
mir diese Andeutung des Alterns auch zu. Zur 
Senilität ist es (hoffentlich) noch weit, aber 
wer 31 DTH-Open miterlebt hat und nun 
schon zum zehnten Mal die Vorankündigung 
schreibt, ist eben auch nicht mehr ganz jung.

Aber ich schweife ab, zurück zum Thema. 
Was aber soll man über unser Traditionstur-
nier noch schreiben? Ist nicht schon alles 
gesagt? Überlegen wir einmal, was einem zu 
„unseren“ Open auf dem Vereinsgelände des 
Deutschen Tennisvereins Hameln in der 
Regel so einfällt:

Sollte ich vielleicht über unsere schöne Zehn-
feldanlage schreiben, die so malerisch im 
Süden der sagenumwobenen Rattenfänger-
stadt liegt, eingebettet in viel Grün? In Nach-
barschaft des Weserberglandstadions, das 
schon Gastspiele von Michael Jackson, Mari-
us Müller-Westernhagen oder Peter Maffay 
gesehen hat und der – von der Schließung 

bedrohten – 70er-Jahre-Gedächtnisbade-
anstalt „Südbad“. Umgeben von weiteren 

Schon wieder: DTH-Open!

Christopher Koderisch gewann im Vorjahr 
den Wanderpokal zum fünften Mal. Nicolas 
Walterscheid-Tukic wurde Zweiter.
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Sportplätzen und idyllischen Töneböns Tei-
chen (die übrigens nicht ausgelastete Tennis-
spieler gelegentlich zum Drumherum-Jog-
gen nutzen). Dazu kommen auch noch inter-
essante gastronomische Angebote ringshe-
rum, die nach allzu anstrengendem Tennis-
spiel oder zu ausgedehnten Joggingrunden 
einladen. Ich glaube aber, das meiste davon 
hatten wir schon! 

Wäre es nicht erwähnenswert, die Jahr für 
Jahr bestens präparierten Plätze zu loben, 

ebenso wie die dafür verantwortlichen zahl-
reichen Helfer? Hinzu kommen auch noch 
die vielen anderen Helfer bei diesem Turnier: 
die Turnierleitung, die Turnierdirektoren, der 
Fahrdienst, die Oberschiedsrichterin, die fast 
von Anfang an dabei ist, die Moderation und 
viele andere, die dazu beitragen, das Turnier 
zu einem Erfolg zu machen.
Aber halt – das hatten wir auch schon.

Dann sollten wir vielleicht über die kulinari-
schen Freuden sprechen, die geboten wer-

Siegerehrung 2017 nach dem Damenfinale

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!
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den: Das Kuchenbuffet, bei dem Selbstgeba-
ckenes von vielen wunderbaren Spendern 
geboten wird, zudem frischer Kaffee und 
immer ein freundliches Wort. Oder die „Grill-
meister“, die selbst bei größter Hitze fast rund 
um die Uhr Bratwürste wenden, Steaks auf 
den Punkt zubereiten und eine große Vielfalt 
– meist ebenfalls gespendeter – Salate feil-
bieten. Und nicht zu vergessen, da ist auch 
noch unsere Clubwirtin „Rosi“ Pivodic, die 
Jahr für Jahr nicht nur hungrige Spieler, son-
dern auch Zuschauer mit Speis und Trank ver-
wöhnt. 
Das alles ist allerdings auch kein Geheimnis 
mehr.

Als Historiker sollte ich vielleicht einmal über 
die Geschichte des Turniers schreiben, wie 
alles anfing, was alles so passiert ist, dass etli-
che bekannte Namen an Töneböns Teichen 
über die Jahre aufgeschlagen haben.

Ach – nein, das habe ich fast jedes Jahr 
geschrieben. Und eine erneute Nennung von 
Alexander Lazov, Isabel Cueto, Yaroslawa 
Shwedova, Romina Oprandi oder Martina 

Müller muss ich mir daher an dieser Stelle ein-
fach mal verkneifen. Ebenso die Erwähnung, 
dass die ersten drei Turniere von „unserem“ 
André Torggler gewonnen wurden.

Einspruch! – Das werden an dieser Stelle eini-
ge rufen, die das Turnier von Anfang an ken-
nen. Denn – wie auch schon mehrfach 
berichtet – am Anfang handelte es sich bei 
den DTH-Open um eine regionale Veranstal-
tung, bei der es als Preis unter anderem 
Schmuck zu gewinnen gab. „Held-Juwelen- 
Cup“ hieß das damals. Und wenn wir ganz 
ehrlich sind: In den Anfangsjahren war unser 
Turnier eher eine zweite Bezirksmeister-
schaft, bei der DTH-Akteure wie Stephan 
Busch oder Claudia Steinmeyer als Finalis-
ten auftauchten. Das ist schon lange her, 
dass es jemand aus unserem Verein bis ins 
Finale geschafft oder das Turnier sogar 
gewonnen hat… 

Aber schon damals wurde tolles Tennis 
gespielt! Ich kann mich an die zweiten „Open“ 
gut erinnern, als ich – in noch jugendlichem 
Alter – meinen alten Kumpel André gegen 

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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den „großen“ K.-P. Elsmann gewinnen sah, 
den x-maligen Clubmeister, zu dem ich als 
Kind wegen seiner vielen Erfolge (und auch 
seiner Größe…) immer aufgeschaut hatte.

„Held-Juwelen-Cup“… da sind wir bei den 
Sponsoren, die uns mitunter schon seit Jahr-
zehnten die Treue halten, wie die beiden gro-
ßen Kreditinstitute unserer Region und wie 
andere Geld- und Sachspender, ohne die ein 
solches Turnier nicht möglich wäre. Auf diese 
wird in jedem Jahr durch die große Sponso-
ren- und Anzeigentafel hingewiesen. Und der 
Moderator – dessen Name mir jetzt gerade 
nicht einfällt – wird auch jedes Jahr nicht 
müde, darauf hinzuweisen, dass man bei sei-
nem nächsten Einkauf, Auftrag für 
Handwerker oder Restaurantbesuch 
genau diese Unterstützer unseres Tur-
niers auch bedenken bzw. besuchen 
sollte.  

Was Neues ist das aber auch gerade 
nicht… Versuchen wir es einmal mit 
einem Rückblick. Was war denn 2017 
beim Turnier so los?

Die letztjährige – erneute – Siegerin 
der Damen-Konkurrenz, Manon Kru-
se, kommt wie Christopher Koderisch 
gern nach Hameln. Bereits zum ach-
ten Mal stand Manon Kruse im Finale 
unseres Turniers, zum vierten Mal 
konnte sie Pokal und Siegerscheck in 
Höhe von 1.200 Euro mit nach Hause 
nehmen. Gegen ihre Finalgegnerin, 
Imke Küsgen aus Ratingen, bestritt 
sie bereits 2012 das Endspiel. Damals 
gewann Küsgen, sogar sehr deutlich. 
2017 drehte Manon Kruse mit einem 
6:4 und 6:4-Erfolg den Spieß um. Das 

Endspiel war bis zur letzten Minute span-
nend, aber nur phasenweise hochklassig. 
Der Hintergrund: Beide Spielerinnen kennen 
sich und damit auch ihre Spielweise sehr gut, 
was im Spielverlauf sehr deutlich zu erken-
nen war. „Wenn wir spielen, ist das meistens 
nicht schön anzusehen“, erklärte Manon 
Kruse daher bei der Siegerehrung. Dafür 
aber war das Endspiel in taktischer Hinsicht 
interessant. Für viele überraschend, agierte 
Imke Küsgen sehr passiv, brachte unheimlich 
viele Bälle zurück, suchte aber (zu) selten 
den direkten Punktgewinn. Damit hatte sie 
aber gegen die druckvoll aufspielende 
Manon Kruse letztlich keine Chance. Mal 
sehen, ob wir beide Spielerinnen auch bei 

. . . die moderne Kanzlei mit
über 35 Jahren Erfahrung
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den DTH-Open 2018 sehen werden – beide 
sind zwar schon lange im Geschäft, aber, wie 
das letzte Turnier gezeigt hat, immer noch 
besser als viele (jüngere) Gegnerinnen.

Bei den Herren entwickelte sich das Finale 
wieder zu einer „Machtdemonstration“ des 
32-jährigen Tennislehrers Christopher Kode-
risch aus Halle. Der 20-jährige Finalist, Niko-
las Walterscheid-Tukic aus Troisdorf, der im 
Halbfinale gegen Marvin Netuschil noch 
geglänzt, aber auch von dessen Aufgabe pro-
fitiert hatte, bekam eine kostenlose Lehrstun-
de. Wie bei seinem vorletzten Titel 2014 zau-
berte Christopher Koderisch im Verlauf des 
Matches immer mehr und gewann mit 6:4 
und 6:2. Dabei zelebrierte der damals frisch 
gebackene Familienvater Tennis, wie man es 
heute (leider) nur noch selten sieht: Zwar 
auch mit Powerschlägen (vor allem beim 1. 
Aufschlag und auf der Rückhandseite), wie 
sie ja heute gang und gäbe sind. Vor allem 
aber mit der großen und herrlichen Vielfalt an 
Schlägen, Tempo und Variationen, die unser 
Sport so bietet, von der man aber bei den Pro-
fis heute bedauerlicherweise nur noch so 
wenig sieht. „Toto“ spielte mal Serve-and-
Volley, mal slicte er einfach nur alles zurück, 
mal griff er gleich den Return an, mal streute 
er Mondbälle ein, dann wieder Stopps. Ein 
großer Könner war da am Werk – 
der sich durchaus noch „ein, zwei 
weitere Titel“ bei diesem Turnier 
zutraut. 

Dann warten wir mal ab, was die bei-
den Seriensieger in diesem Jahr 
zustande bringen. Nun aber soll es 
genug des Blickes zurück sein. Was 
fällt mir denn im Blick auf die 
Zukunft, zu den DTH-Open 2018 
ein, was ich bisher noch nicht 
geschrieben hatte…?

● Es wird wahrscheinlich in diesem 
Jahr eine neue Mikrofonanlage 
geben. Das ist doch schon mal 
was!

● Die Titelverteidiger und Rekord-
sieger sind bestimmt wieder am 
Start. Ich freue mich schon, 
bekannt gewordene und liebge-
wonnene Spielerinnen und Spie-
ler wieder zu treffen. Dazu gehört 
zum Beispiel auch unser Sieger 

2016 und Sänger Florian Lemke, der inzwi-
schen als „Kollege“ (Gymnasiallehrer) tätig 
ist. Hoffentlich hat er diesmal schon recht-
zeitig Ferien, um bei den DTH-Open aufzu-
schlagen!

● Ob es wohl anno 2018 – zum ersten Mal, 
seitdem ich als Moderator dabei bin – Spie-
le in der Halle geben wird? Aber das 
wünscht sich ja eigentlich keiner! Oder ist 
das Wetter perfekt wie in den letzten Jah-
ren? Nur bitte nicht zu heiß! Tennis bei 35 
Grad im Schatten (das hatten wir schon 
mehrfach) anzuschauen, ist fast so 
schlimm, wie bei einer solchen „Bullenhit-
ze“ zu spielen!

Manon Kruse im Gespräch mit Cord Kiel.
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● Der Turniertermin liegt wieder genau in der 
Mitte der Sommerferien. Ist das gut oder 
schlecht? Für die „Westfalenfestspiele“ ist 
dies sicherlich gut – unsere Teilnehmer und 
Sieger der letzten Jahre kamen fast immer 
zum Großteil aus unserem Nachbar-Bun-
desland. Dort beginnen mit den „Open“ die 
großen Ferien. Aber für unsere Jugendli-
chen ist der Termin ganz sicher ein Nach-
teil: Viele sind dann einfach verreist. Im Tur-
nierausschuss wurde dieses Problem 
schon oft angesprochen – ein anderer Ter-
min ist aber nur sehr schwer zu bekommen. 
Hoffen wir also, dass möglichst viele „Nie-
dersachsen“ ihren Urlaub zu Hause ver-
bringen oder schon wieder zurück sind. 

● Eine Institution ist inzwischen das „DTH-
Open-Geflüster“, Klatsch und Tratsch vom 
Rande des Turniergeschehens. Jedes Jahr 
fragt die Dewezet wieder danach an – und 
jedes Jahr macht es wieder Spaß, es zu 
schreiben!

● Warum gibt es eigentlich keine „Party“ 
mehr, keinen Spielerabend am Samstag, 
so wie früher? Dazu noch ein schönes Dop-
pel anschauen, mit einem erfrischenden 
Kaltgetränk in der Hand. 

● Oder eine Runde Skat mit Aktiven der Jung-
seniorenkonkurrenz, die es ja auch einmal 
gab? 

Ich will ja gar nicht meckern. Aber irgendwie 
waren diese früheren Elemente unseres Tur-
niers etwas Besonderes und fehlen heute! 
Wie oft haben wir am Samstagabend noch 
bis spät in die Nacht zusammengesessen 
und gefeiert (und waren dann am Sonntag-

morgen nicht immer ganz ausgeschlafen)? 

Wenn ich meinen Artikel nun lese, bin ich 
doch überrascht: Obwohl man unsere DTH-
Open schon seit vielen Jahren kennt, ist doch 
jedes Turnier anders, immer wieder neu, 
immer wieder interessant. Ich denke, des-
halb haben wir die DTH-Open auch so liebge-
wonnen. Deshalb geht es immer weiter, 
obwohl es vor zwei Jahren schon Leute gab, 
die meinten, nach 30 Turnieren vielleicht ein-
mal „Schluss zu machen“. Und für mich stelle 
ich fest, dass mir, obwohl ich schon so viele 
Vorankündigungen über die DTH-Open 
geschrieben habe, auch diesmal wieder ganz 
viele kleine Dinge eingefallen sind, die ich so 
noch nicht berichtet hatte oder an die ich mich 
erst jetzt wieder erinnert habe. 

Dazu gehört auch diese Form der Vorankün-
digung. „Klassische Journalistenschule“ ist 
das ja eher nicht. Aber hin und wieder etwas 
Neues probieren – das hält auch mein Inter-
esse als „Berichterstatter“ unseres Turniers 
wach und führt dazu, dass es mir doch wieder 
Spaß gemacht hat, diese Zeilen zu schrei-
ben.

Wie in jedem Jahr werden auch 2018 die 
Organisatoren und Aktiven bei den DTH-
Open trotz aller Tradition wieder irgendetwas 
Neues probieren. Das Turnier wird wieder 
spannende, umkämpfte und faszinierende 
Matches bieten.

Also: Schon wieder DTH-Open… ja klar!! Wir 
freuen uns drauf!

Cord Wilhelm Kiel
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Monika Demberg (DT Hameln)  2:6, 6:4, 6:4

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

2013 Manon Kruse (TC Union Münster) – Derya Turhan (Blau-Weiß Halle)  6:1, 6:2

2014 Manon Kruse (TC Union Münster) – Sina Niketta (RTHC Bayer Leverkusen)  6:4, 6:1

2015 Romy Kölzer (RTHC Leverkusen) – Vinja Lehmann (Braunschweiger THC) 5:1 Aufgabe

2016 Carina Litfin (Bremerhavener TV) – Lea Gasparovic (TK Blau-Weiß Aachen) 4:6, 7:6, 6:3

2017 Manon Kruse (TC Union Münster) – Imke Küsgen (Ratinger Tennisclub) 6:4, 6:4

18



DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch (DT Hameln)  6:1, 6:1

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV)  6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

2013 Marvin Netuschil (TC Iserlohn) – Daniel Masur (Tennispark Versmold) 6:3, 7:5

2014 Christopher Koderisch (BW Halle) – Lennart Zynga (Blau-Weiß Halle) 6:3, 6:4

2015 Alexander Lazow (BW Halle) – Sebastian Linda (Bielefelder TTC) 6:1, 6:2

2016 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Philipp Scholz (Tennispark Versmold) 2:6, 3:6, 6:4

2017 Christopher Koderisch (BW Halle) – Nicolas Walterscheid-Tukic (RW Troisdorf)   6:3, 6:2
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Donnerstag, 19. Juli,  Qualifikation ab 13.00 Uhr

Freitag, 20. Juli 9.30 Uhr Turniereröffnung durch den
    Vorsitzenden Frank Seidel
Sign-in: Bis 9.00 Uhr Damen
 Bis 10.30 Uhr Herren

Samstag, 21. Juli 9.30 Uhr Viertelfinale Damen
  11.00 Uhr Viertelfinale Herren
 12.30 Uhr Halbfinale Damen 1
 14.00 Uhr Halbfinale Damen 2
 15.30 Uhr Halbfinale Herren 1
 17.00 Uhr Halbfinale Herren 2

Sonntag, 22. Juli  10 Uhr Endspiel Damen B + Herren B
 12.00 Uhr Endspiel Damen
 14.00 Uhr Endspiel Herren
  Die  Siegerehrung findet jeweils im
       Anschluss an das Endspiel statt.

DTH-Open 2018
Zeitplan
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Am 14.  April fand traditionell unsere diesjäh-
rige Saisoneröffnung statt. Die Plätze sahen 
auch dieses Jahr wieder super aus. Ganz 
besonders auch deshalb, weil der Wettergott 
uns sehr wohlgesonnen war und die Sonne 
das Rot des Sandes ganz besonders schön 
leuchten ließ. Jedoch hat auch dieses Jahr 
die Witterung verhindert, dass Netzpfosten 
und Netze frühzeitig auf den Plätzen sprie-
ßen konnten.

Dieses Jahr konnten die Plätze leider noch 
nicht zur Saisoneröffnung freigegeben wer-
den, weil sie erst eine gute Woche zuvor 
instandgesetzt worden sind und damit noch 
viel zu weich, um schon bespielt werden zu 
können. 

Umso mehr konnten die anwesenden Mitglie-
der die Eröffnungszeremonie bei strahlen-
dem Sonnenschein genießen. Erfreulicher-
weise waren dieses Jahr wesentlich mehr Mit-
glieder auf der Terrasse als das z. B. letztes 
Jahr der Fall war. So konnten beispielsweise 
viele Neumitglieder durch den Vorstand per-
sönlich willkommen geheißen werden, was 
sicherlich auch dem Umstand geschuldet 
war, dass wir diese im Vorfeld noch einmal 
telefonisch explizit zu dieser Veran-
staltung eingeladen haben. Ich hof-
fe, dass die „Neuen“ sich unter uns 
wohlgefühlt haben. 

Danach wurde noch einmal unser 
neuer Platzwart, Uwe Hachmeister, 
vorgestellt, der zusammen mit unse-
rem „alten Hasen“, Karl-Heinz 
Drews, einige Informationen zu den 
Plätzen gegeben hat und insbeson-
dere einige Verhaltensmaßregeln 
für unsere Mitglieder, ganz beson-
ders in der Anfangsphase der Platz-
benutzung, parat hatte.

Nach einigen Informationen unserer 
Sportwarte Axel Rojczyk und Mar-
kus Rosensky über bevorstehende 
Veranstaltungen wurden traditionell 
unsere langjährigen Mitglieder 
geehrt. Auch diese wurden vorher 
persönlich noch einmal auf diesen 
Tag aufmerksam gemacht. 

Horst Bartram konnte nach 65jähri-

ger Mitgliedschaft seine Ehrennadel persön-
lich entgegennehmen. Vielen Dank für die 
Treue zum DTH, natürlich auch den anderen 
Jubilaren.

Anschließend wurde Oliver Scholze, der bei 
der Jahreshauptversammlung dieses Jahr 
aus dem Vorstand ausgeschieden ist, für 

DTH-Saisoneröffnung

• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

Der 1. Vorsitzende Frank Seidel bei seiner 
Ansprache zur Saisoneröffnung.
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seine Arbeit gedankt und 
offiziell verabschiedet.

Auch Ernst Wahle, der 
viel im Verein bewegt hat, 
wurde für seine langjähri-
ge  A rbe i t  im  Ve re i n 
gedankt.

Nach der Ehrung der Kin-
der-Tenniskönige wurde 
noch Kirsten Beckmann 
für ihren Einsatz bei diver-
sen Veranstaltungen des 
Vereins gedankt.

Nach diesem Ehrungs-
marathon blieb nur noch 
das Verkünden von Frei-
bier und Sekt. Sowohl 
dabei, als auch bei Kaffee 
und Kuchen oder etwas Herzhaftem 
von Frau Pivodic, genossen die Anwe-
senden das schöne Wetter und unsere 
Terrasse bei einigen Gesprächen, so 
dass es eine ganze Weile dauerte, bis 
auch der Letzte den Heimweg antrat.

Und so sollte es auch sein.

Frank Seidel (1. Vorsitzender)

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER

T  A  T  I  K

STATI
SCHE

BEARB
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Herzlichen
HerzlichenGlückwunsch

Glückwunschzum Jubiläum

zum Jubiläum

HerzlichenGlückwunschzum Jubiläum
Bei der
Saisoneröffnung
wurden geehrt:

Horst Bartram
65 Jahre DTH

Axel Rojczyk
45 Jahre DTH

Carsten Hillebrand
25 Jahre DTH

Florian Feuerhake
25 Jahre DTH

Ute Klapproth
25 Jahre DTH

Christiane Wunderlich
35 Jahre DTH

Jens Biel
40 Jahre DTH

Hans-Jürgen Hund
55 Jahre DTH

Rolf-Peter Hentschel
50 Jahre DTH
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Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Willkommen sind Spielerinnen aus allen
Vereinen und allen Altersklassen, egal ob
Hobbyspielerin oder Mannschaftsspielerin. Garantiert
sind viel Spaß, frische Luft und bei allem sportlichen
Ehrgeiz eine entspannte Atmosphäre und schöne Preise.
Gespielt wird Damendoppel mit wechselnden Partnerinnen
(Typ Schleifchenturnier). Eine Spielrunde besteht aus 20 
Minuten Match und 20 Minuten Pause. Es werden ca. 6 Runden 
gespielt. Siegerehrung ca. 18 Uhr. Die Siegerin erhält einen 
Wanderpokal. Schöne Sachpreise gibt es für die besten Fünf.
Verbindliche Anmeldungen bitte online unter www.dthameln.de
oder tragt euch in die aushängende Liste im DTH-Clubheim ein. 
Startgeld 18,- €, darin enthalten ist ein leckeres Sektfrühstück 
nach der ersten Spielrunde. Anmeldeschluss ist am Freitag, 17. 
August. Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Ladies Day“
  überweisen an: Deutscher Tennisverein Hameln,
     Volksbank Hameln-Stadthagen, BIC: GENODEF1HMP,
       IBAN: DE 88254621600711094400

9. Ladies Day auf der DTH-Anlage

am Sonntag, 19. August 2018, 11 Uhr

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

= Sanitäre Installation

 Bauklempnerei=

 Heizungs- und Lüftungsbau=

 Klima- und Solartechnik=

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Die
Zuverlässigen
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Vielleicht hätten wir auf das 12. Auftaktturnier 
zum DTH-Saisonbeginn in diesem Jahr 
gleich das 14. folgen lassen sollen. Mögli-
cherweise hat die abergläubische Angst vor 
der Zahl Dreizehn den einen oder anderen 
Aktiven von der Teilnahme abgehalten. Viel-
leicht haben aber auch das durchwachsende 
Aprilwetter mit Schneefall oder die Osterfe-
rien oder das lange 1.-Mai-Wochenende zu 
relativ wenigen Meldungen in diesem Jahr 
geführt.

Wir sind aber auch selbstkritisch und fragen 
uns natürlich: stimmt das Konzept noch? 
Warum sprechen wir zum Beispiel in den letz-
ten Jahren immer weniger Mannschaftsspie-
ler der Damen, Herren und Altersklassen des 
DTH an?

Worum geht es beim DTH-Multi-Drop-in? Wir 
wollen gleich am Saisonanfang zeigen: bei 
uns ist was los! Wir wollen Gäste vom Kon-
zept des DTH überzeugen, im besten Fall 
neue Mitglieder gewinnen, die bisher keinem 
Tennisverein angehören. Die Saison begrü-
ßen, neue Mitglieder kennen lernen, mal mit 
viel Besseren zu spielen, die man zu fragen 
nicht wagen würde, im Verein ankommen etc. 

Dem Sportausschuss ist es auch wichtig, Tra-
dition zu wahren und unser Veranstaltungs-
portfolio mit Wiederkehrendem verlässlich zu 
machen.

Natürlich geht es auch um Tennis, den Spaß 
am weißen Sport, einen schönen Tag auf 
unserer Anlage zu verbringen. 

All das haben die 24 Teilnehmer am 29. April 
bekommen: Tolles Wetter, 24 supernette Ten-
nisfreaks aller Altersklassen mit guter Laune 
und 64 Matches á 20 Minuten. Dazu Lecke-
res von unserer Wirtin Frau Pivodic, Tombo-
lapreise und einen großen Siegerpokal. 
Ganz besonders haben wir uns wieder über 
die vielen netten Gäste aus befreundeten Ver-
einen gefreut. 

Sportlich gesehen war es für die Herren ein 
harter Tag. Die drei ersten Plätze belegten 
drei Damen aus dem DTH. Keiner der Aktiven 
konnte alle acht Spiele gewinnen. Mit zwei 
Niederlagen und einem Unentschieden 
belegte Ute Klapproth Platz drei. Zwei Spiele-
rinnen hatten nur eine Niederlage und zwei 

Remis. Dabei schnappte sich Marie Weihe 
(29:19 Spiele) aufgrund zweier mehr gewon-
nener Spiele gegenüber Viorica Bädermann 
(27:17 Spiele) den Gesamtsieg und den Wan-
derpokal!

Bei der abschließenden Tombola hatte Dierk 
Bädermann das Losglück auf seiner Seite. 
Als eingefleischter 96-Fan darf er mit Begleit-
person (Viorica oder Patrick) in der nächsten 
Bundesligasaison zum 96-Auswärtsspiel in 
die Allianz-Arena in München fahren. 
Herzlichen Glückwunsch Dierk!

Triskaidekaphobie – 13. DTH-Multi-Drop-in 2018

Marie Weihe sicherte sich den Wanderpokal.
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Das FIRST Reisebüro am Markt in Hameln 
hat, wie in den vergangenen Jahren auch, 
den Hauptpreis gestiftet. Für weitere attrakti-
ve Tombolapreise bedanken wir uns herzlich 
bei Photostudio Blesius, PCF Fahrzeug-
pflege, Engel Gebäudereinigung sowie 
der Region Weserbergland des TNB. 

Bis nächstes Jahr.....

Axel Rojczyk (2. Sportwart)

Fußballfan Dierk Bädermann freut sich über 
die Eintrittskarten für das Bundesligaspiel FC 
Bayern München gegen Hannover 96. Mit ein-
geschlossen sind die Hotelübernachtung und 
die Bahnfahrt nach München.

Joachim Sohn
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ELEKTRO HANISCH
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Die Abschlusstabelle nach acht Runden

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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In einer neuen Rubrik stellen wir im „Auf-
schlag“ in loser Folge unsere Sponsoren vor. 
Dieses Mal lassen wir den Inhaber eines seit 
über hundert Jahren bekannten Fotostudios 
in Hameln zu Wort kommen, das wahrschein-
lich jedem, der hier wohnt, ein Begriff ist:   
Photostudios Blesius am Ostertorwall in der 
Innenstadt. 

Bei einem derart traditionsreichen Unterneh-
men lohnt sich ein Blick in die Geschichte: 
1899 wurde das Atelier Blesius von den Ehe-
leuten Heinrich und Anna Blesius gegründet. 
Bis 1904 befand sich das Atelier noch im Neu-
bau Schläger auf der Deisterstraße 74 – im 
gleichen Jahr aber zogen die Blesius dann in 
ihr eigens neuerbautes Geschäftshaus auf 
dem Ostertorwall 3.

1936 wurden die Geschäftsräume umgebaut 
und erweitert – Hans, der Sohn der Eheleute 
Blesius, wurde Mitinhaber. Tragischerweise 
hatte er diese Position aber nur vier Jahre 
inne, da er 1940 im Krieg verstarb. Seine 
Eltern waren daraufhin auf die Mitarbeit ihrer 
Tochter Igna angewiesen, die zunächst als 
Lehrling und später als Geselle in dem Atelier 
arbeitete. 1947 legte Igna Weber-Blesius 
dann ihre Meisterprüfung ab und wurde ab 
diesem Zeitpunkt zur Mitinhaberin. 1949 
schieden die Eheleute und Geschäftsgrün-
der Anna und Heinrich Blesius aus.

Von 1951 – 1985 führten Adalbert Blankhorn, 
der zuvor in Göttingen ein Fotostudio hatte, 
und seine Frau als Pächter das Geschäft wei-
ter. Die Blankhorns prägten die Fotografie die-
ser Ära Blesius mit ihrer besonderen Detail-
verliebtheit und Dekorationen, die sie in die 
Portraitfotografie mit einbunden. Im Juli 1985 
übernahmen Stefan Buckmakowski und Dirk 
Albrecht (bis 2001) die Geschäftsführung – 
seit diesem Zeitpunkt ist das Geschäft unter 
dem Namen Photostudios Blesius bekannt.

Herr Buckmakowski, seit vielen Jahren 
sind Sie Sponsor des DTH und unserer Mit-
gliederzeitschrift. Wie ist es dazu gekom-
men, und was liegt Ihnen an unserem Ver-
ein am Herzen?

Wir haben im Juli 1985 die „heutigen“ Photo-
studios Blesius wiedereröffnet. Es war das 
Wochenende des ersten Wimbledonsieges 
von Boris Becker. Steffi Graf und Boris 
Becker haben mich als Einzelsportler begeis-
tert. Schon früh hatte ich viele Mitglieder des 
DTH mit ihren Familien als Kunden. Frau 
Held warb mich als Sponsor.

Spielen Sie selbst Tennis – bzw. sind Sie 
selbst vom „Weißen Sport“ begeistert?

Ich habe in der Vergangenheit den Tennis-
sport ausprobiert. Mir gefällt im Einzel die Ver-
antwortung für das eigene Spiel. Ich komme 
aber selbst aus dem Fußballsport. Eine ope-
rierte Knieverletzung ließ später weder Ten-
nis noch andere intensive Ballspiele zu. Die 
Verletzungsgefahr ist für mich und meinen 
Beruf zu groß.

Stefan Buckmakowski, Inhaber der Photostudios
Blesius in Hameln

Unsere DTH-Partner im Interview

Stefan Buckmakowski
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Stellen Sie bitte sich und Ihr 
Unternehmen kurz vor.

Wir sind in Hameln und im Landkreis 
der älteste Fotografenbetrieb. Unser 
Angebot am Stammsitz Ostertorwall 
3 beginnt mit Passbildern, über 
Bewerbungsfotos, Portraits, Fami-
lienserien und Hochzeitsfotografie. 
Seit 1985 hat Hameln in BLESIUS 
einen Anlaufpunkt für Industrie und 
Werbefotografie. Wir fotografieren in 
unseren Studios, sind aber als Team 
auch oft in Deutschland oder Europa 
unterwegs. Der Kollege Thomas 
Franz aus der Werbefotografieabtei-
lung blickt mittlerweile auf 20 Jahre 
Berufserfahrung zurück.

Warum sollten unsere Mitglieder 
zu IHNEN kommen, wenn es um 
Fotografie, Fotozubehör oder Bil-
derrahmen geht?

Gutes Tennisspielen lässt man sich 
auch von Profis oder erfahrenen 
Spielern/-innen beibringen. Wir sind 
die Berufsfotografen mit hohem 
Anspruch. Bei uns werden Sie von 
ausgebildeten Fotografen/-innen 
betreut. Ich selbst bin Fotografen-
meister seit 1987. Meine zwei Foto-
grafinnen sind langjährige Gesellin-
nen mit sensibler Berufserfahrung. Wer 
gerne von einer Frau fotografiert werden 
möchte, kann seine Wünsche äußern. Eine 
Verpflichtung ist uns „die Zufriedenheitsga-
rantie“ unseren Kunden gegenüber.

Wir sind in Hameln und dem gesamten Land-
kreis „die Frühaufsteher“. Sie erreichen uns 
jeden Tag, außer Mittwoch, ab 8.00 Uhr. 
Dann sind wir bis 13.30 und von 14.30 bis 
18.00 Uhr für Sie da. Samstag von 8.00 bis 
14.00 Uhr. Termine außerhalb der Geschäfts-
zeiten sind nach Absprache immer wieder 
möglich.

Welche besonderen Angebote bietet Ihr 
Unternehmen den DTH-Mitgliedern? 

Jedes DTH-Mitglied bekommt bei uns auf alle 
Leistungen 10 % Vereinsrabatt. Firmen-
stammsitz ist der Ostertorwall 3, aber gerne 
kommen wir auch zu Ihnen bzw. an Orte Ihrer 
Wahl.

Was würden Sie dem DTH, seinem Vor-
stand und unseren Mitgliedern gern ein-
mal mitteilen?

Die Mitglieder des DTH können stolz auf „ih-
ren Verein“ sein! Der Vorstand pflegt die fami-
liären Kontakte der Vereinsarbeit. Und das 
schließt das Professionelle nicht aus. Die 
Erfolge der Mannschaften und Einzelspieler, 
von Jung bis Alt, gibt einer positiven Vereins-
arbeit recht.

Wie sehr hat sich das Freizeitangebot und die 
Mobilität der jungen Leute und der gesamten 
Gesellschaft, in den letzten 30 Jahren geän-
dert! Da kann sich der DTH zu Recht über 
eine funktionierende Vereinsfamilie freuen. 
Ich wünsche dem DTH alles Gute für die 
Zukunft und viele Erfolge.

Vielen Dank für das Interview und auf wei-
terhin gute Zusammenarbeit!

Cord Wilhelm Kiel
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Durch die frühen Sommerferien werden in die-
sem Jahr die Punktspiele erneut im August 
fortgesetzt. Daher ein Zwischenbericht nach 
etwa drei Spieltagen.

Richtig gut sieht es bei den sechs Herren-
mannschaften aus. Die 1. Herren konnten in 
der Landesliga zweimal gewinnen. Nur 
gegen den Aufstiegsfavoriten DTV verloren 
sie deutlich. Mit nunmehr 4:2 Punkten schielt 
die Mannschaft um Marcel Baenisch auf den 
zweiten Platz im Endklassement. 

Gleich drei DTH-Teams spielen in der 
Bezirksliga. Die 2. Herren belegt mit 6:2 
Punkten den zweiten Platz in der Bezirksliga 
und hofft auf den Aufstieg in die Verbands-
klasse. Zum Auftakt kam es zu einem DTH-
Derby gegen die vierte Mannschaft des DTH. 
Nach einem 2:2-Zwischenstand in den Ein-
zeln konnte sich die zweite Garnitur in beiden 

Doppeln gerade noch zum 4:2-Endstand 
durchsetzen.

Die 3. Herren ist mit einem Punktestand von 
9:1 schon ein Spiel weiter und führt die Tabel-
le in der Bezirksliga an.

Die 4. Herren haben nach zwei Spielen 2:2 
Punkte in der Bezirksliga (Niederlage gegen 
die eigene 2. Herren) und möchte nun bald 
richtig loslegen, wobei Platz 2 noch nicht 
ganz aus den Augen verloren werden soll.

Die 5. Herren um unser langjähriges Mitglied 
Bernhard Tönnies rangiert aktuell mit 6:0 
Punkten an der Spitze der 1. Regionsklasse 
und hat den Aufstieg fest im Blick.

Punktspiel-Zwischenbericht

Die 1. Herren sind für die restlichen Spiele 
motiviert.

Die 6. Herren sind mit 8:0 Punkten Tabellen-
führer. 
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Ebenfalls den Aufstieg vor Augen haben un-
sere Youngsters mit der neu gegründeten 6. 
Herren in der 2. Regionsklasse. 8:0 Punkte 
haben sie bis jetzt.

Die 1. Damen weisen in der Verbandsliga 
nach fünf Spielen 5:5 Punkte auf. Momentan 
befinden sie sich auf dem dritten Platz. Wenn 
sie konzentriert weiter machen, könnte zum 
Abschluss noch ein zweiter Platz drin sein.

Die neu formierte Damen 30, bestehend aus 
Jana Riedel, Jeanette Klawitter, Dr. Dr. Julia 
Graß-Neeb, Sarah Schwarz, Corinna 
Schmidt, Nadine Barnert, Kristina Lemke, 
Franziska Ehrhardt und Julia Sinning, befin-
det sich in der Landesliga auf Erfolgskurs und 
wird als direkter Aufstiegskandidat in die 
Oberliga gehandelt. Bislang werden die 
Damen dieser Rolle gerecht. Nach drei Spie-
len stehen sie mit 6:0 Punkten und drei deutli-
chen 6:0-Siegen an der Tabellenspitze. Es fol-
gen noch Spiele gegen Wolfenbüttel und Mör-
se. Auch hier stehen die Chancen auf einen 
Sieg sehr gut.

Die zweite Garnitur der Damen 30 müssen 
nach 3:5 Punkten noch hart kämpfen, um den 
Klassenerhalt in der Bezirksklasse zu 
sichern.

Die Damen 40 belegen in der Verbandsliga 
mit 2:4 Punkten den vierten Platz. Nur scha-
de, dass die Spitzenspielerin Antje Zang bis-
her aus Verletzungsgründen noch nicht zum 
Einsatz gekommen ist. Doch Neuzugang Ker-
stin Hartje wurde ihren Erwartungen gerecht 
und konnte in den ersten beiden Spielen 
beide Einzel und beide Doppel an Nummer 1 
gewinnen.

Die am höchsten spielende Mannschaft sind 
die Herren 30 in der Oberliga. Zweimal 
gewonnen und dreimal verloren ist die Bilanz 
der Mannschaft um Jens Biel. Der Klassener-
halt müsste locker drin sein.

Die Herren 40 belegen mit 5:1 Punkten den 
zweiten Platz in der Regionsklasse. Im 
August müssen sie noch gegen den Tabel-
lenführer TC Bodenwerder spielen. In die-
sem Spiel wird sich entscheiden, ob sie den 
Aufstieg schaffen.

Die Herren 50 werden es sehr schwer haben, 
den Klassenerhalt in der Bezirksliga zu 
schaffen. In dieser 8er Staffel müssen drei 
Mannschaften absteigen. Die ersten zwei 

Spiele wurden schon verloren, zuletzt kamen 
sie zu auswärts zu einem 3:3-Remis.

Mit 4:4 Punkten befinden sich die Herren 55 
auf dem dritten Platz in der Regionsliga. Zwei-
mal unentschieden, je einmal gewonnen und 
verloren lautet die Bilanz um den Mann-
schaftsführer Yones Salameh.

Die Herren 65 sind trotz 2:4 Punkten zuver-
sichtlich, den Klassenerhalt in der Bezirksliga 
zu schaffen. Da TuS Wettbergen nach drei 
Spielen seine Mannschaft zurückgezogen 
hat, wird nur noch eine Mannschaft abstei-
gen.

Gerhard Sohns
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DTH-Tennisreise
in den Osterferien 2019

Marcel und Markus wollen im 
nächsten Jahr für eine Woche eine 

Tennisreise anbieten. 
Ziel und Zeitraum sind noch nicht 

bekannt.
Sie wollen nur ALLE rechtzeitig 

informieren. 
Die Osterferien im nächsten Jahr 

sind dafür ideal:
vom 8. 4. bis 23. 4. 2019 

Interessierte sollten sich bei 
Marcel oder Markus melden!



Die neu zusammengestellte 1. Damenmann-
schaft sowie die Damen-40-Mannschaft freu-
en sich über einheitliche Outfits zur Sommer-
saison. Mit der Aerzenerin Kerstin Hartje 
konnte die Damen 40 nicht nur eine klas-
se Tennisspielerin gewinnen, sondern 
erhielten zugleich ein großzügiges 
Sponsoring von der Physiotherapiepra-
xis Hartje.

Ab der laufenden Sommersaison spielt 
sowohl die Verbandligamannschaft der 
Da-men 40 als auch die „neue“ 1. 
Damenmannschaft des DTH in neuen 
einheitlichen Shirts. Kerstin Hartje ist 
schon lange im Tennissport aktiv und 
u.a. auch ehrenamtlich als Turnierorga-
nisatorin des Aerzener Relog-Cups 
tätig.

Das jetzige Sponsoring zeigt neben 
den Werbemaßnahmen der Relog 
Hameln GmbH beim DT Hameln den 
Zusammenhalt und die Sympathie der 
Tennisspieler in unserer Region. In die-

sen speziellen Fällen entwickelte sich dies 
bei gegenseitigen Turnierteilnahmen der 
Hamelner und Aerzener Spieler sowie Offi-
ziellen.                                   Daniel Weigelt

Physiopraxis Hartje sponsert 1. Damen und Damen 40
Aerzenerin Kerstin Hartje verstärkt zusätzlich DTH-Team

Die 1. Damen von links: Sina Luther, Marie Weihe, Leonie Klünder, Laura Beye und Celine 
Benkenstein. 

Die Damen 40 von links: Kerstin Hartje, Antje Zang, 
Dr. Marion Schöpe, Almuth Füchtenhans und Daniela 
Heidrich.
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Der DTH möchte mit einem neuen Service 
noch direkter und schneller mit Euch in Kon-
takt treten. Ab sofort kannst du unsere News 
per WhatsApp einfach auf Dein Smartphone 
schicken lassen. 

So funktioniert die Anmeldung

1. Zuerst musst Du auf Deinem Smartphone 
Whatsapp installiert haben, wenn Du die 
Nachrichten erhalten willst. 

2. Leg dann für unsere Rufnummer
+49 163 2429453 einen Kontakt
(z.B. "DT Hameln") an.

3. Sende an diesen Kontakt eine Nachricht 
mit "Start" per WhatsApp.

4. Nachdem Du die Nachricht mit "Start" 
abgeschickt hast, bekommst Du innerhalb 
der nächsten Stunden eine Willkommens-
nachricht.

5. Nach Erhalt der Willkommensnachricht ist 
eine erfolgreiche Anmeldung gewährleistet.
Viel Spaß!!

Was bietet mir der Nachrichten-Service?

Wenn Du unseren Dienst abonnierst, 
bekommst Du in unregelmäßigen Abständen 
Informationen vom Verein über z.B. bevor-
stehende Veranstaltungen, Punktspielergeb-
nissen usw.

In den Nachrichten können auch Links zu 
anderen Homepages sein, hauptsächlich 
aber zur eigenen Vereinshomepage!

Kann ich mit dem DTH chatten?

Wie in jedem anderen Whatsapp-Chat auch 
kannst Du direkt mit uns Kontakt aufnehmen, 
indem Du auf unsere Nachrichten antwortest. 
Das ist ein privater Chat, der nur zwischen Dir 
als Nutzer und uns als Verein stattfindet. Es 
handelt sich bei dem Angebot nicht um einen 
Gruppenchat, andere User können Deine Ant-
worten also nicht lesen.

Gerne kannst Du uns Fragen stellen, Lob und 
Kritik loswerden oder uns auf Fehler hinwei-
sen. Auch Hinweise und Fotos über aktuelle 
Veranstaltungen/Ereignisse sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Dein Feedback!

Was kostet mich der Nachrichten-Dienst?

Generell ist der Whatsapp-Dienst kostenlos. 
Die einzigen Kosten, die für Dich entstehen 

können, sind die Mobilfunkkosten und die 
Kosten für WhatsApp.

Warum muss ich die Nummer vom
DT Hameln im Adressbuch abspeichern?

Damit stellt Whatsapp sicher, dass Du auch 
wirklich die Nachrichten vom DT Hameln 
erhalten willst und keinen Spam bekommst.

Was passiert mit meiner Smartphone-
Nummer?

Deine Daten sind bei uns sicher. Wir nutzen 
Deine Nummer nur, um Dir die Nachrichten 
per Whatsapp zu schicken. Deine Daten 
behandeln wir vertraulich. Wir werden Dich 
nicht darüber anrufen und stellen Deine Num-
mer auch keinen Dritten zur Verfügung.

Wie beende ich den Dienst?

Möchtest Du für eine Weile oder dauerhaft 
keine Nachrichten mehr erhalten, dann 
schreib uns eine Nachricht mit dem Wort

 "STOP".

Willst Du wieder Nachrichten erhalten, 
schreib wieder "START".

Willst Du keine Nachrichten mehr erhalten 
und alle Daten aus unserer Datenbank 
löschen lassen, dann sende bitte eine Nach-
richt mit dem Wort 
"LOESCHEN".

Unsere DTH-News direkt per Whatsapp empfangen
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Ende März habe 
i ch  be i  dem 6 . 
Bückeburger U-21-
Cup teilgenommen 
und damit die Chan-
ce genutzt, in dem 
letzten Jahr, in dem 
ich noch berechtigt 
bin, U21 zu spielen 
und gegen jüngere 
G e g n e r  D T B -
Punkte für die deut-
sche Rangliste zu 
sammeln. An Nr. 4 
gesetzt hatte ich in 
der ersten Runde 
e in Fre i los und 
musste folglich erst 
am Samstag in das 
Turniergeschehen 
einsteigen.

Erfreulicherweise fand ich gut in das Turnier 
und konnte am Samstag das Achtelfinale 
gegen Tom Bremer mit 6:2, 6:4 und das Vier-
telfinale gegen Robin Geppert mit 6:2, 6:0 für 
mich entscheiden. Beide Gegner hatten LK 
11 und spielen für TuS Wettbergen.

Im Halbfinale traf ich dann auf den an Nr. 2 
gesetzten Marc Leonard Schulte 
(ebenfalls TuS Wettbergen), welcher 
die Nr. 662 in Deutschland und somit 
LK 1 ist. Nachdem ich den ersten 
Satz mit meinem „Plan A-Spiel“, 
sprich offensiv, mit schnellen Grund-
schlägen von der Grundlinie diktie-
rend gewinnen konnte, brachte mich 
Marc Leonard mit seinem taktisch 
variablen Spiel und vielen Netzangrif-
fen zunehmend aus dem Rhythmus 
und ich verlor den zweiten Satz 2:6. 
Den entscheidenden Match-Tiebreak 
konnte ich schließlich denkbar knapp 
mit 11:9 gewinnen. 

Das Finale war ein äußerst interes-
santes Spiel, da mein aus Berlin ange-
reister, an 1 gesetzter Gegner Lukas 
Maskow 14 Jahre alt und somit 6 
Jahre jünger als ich ist und damit ein-
hergehend physisch deutlich andere 
Voraussetzungen als ich hatte (1,86 

vs. 1,60 m). Lukas steht in der deutschen 
Rangliste auf Platz 633 und hat Profiambitio-
nen, weshalb er häufig TE-Turniere (europa-
weite Turniere in der Altersklasse U16) spielt.

Den ersten Satz musste ich mit 6:3 abgeben, 
da Lukas gefühlt gar keine unerzwungenen 
Fehler gemacht hat. Nachdem ich im zweiten 
Satz schon 2:4 und 0:40 zurück lag, gelang 
mir die Wende. Ich stellte mein Spiel um, 
agierte häufiger mit tiefen Slice-Bällen und 
gewann den zweiten Satz 7:5. Der über den 
Turniersieg entscheidende Match-Tiebreak 
war erneut ein Tanz auf des Messers Schnei-
de. Am Ende bewahrte ich kühlen Kopf und 
konnte mit 10:8 siegen.

Der Turniersieg war ein toller Abschluss für 
die Hallensaison. Er brachte mir wertvolle 
DTB-Punkte und konnte mir mit den beiden 
Siegen gegen die LK-1-Spieler LK 2 für mich 
sichern. Nun bin ich höchst motiviert, auch in 
der bald beginnenden „Draußen-Saison“ wei-
terhin auf Punktejagd zu gehen!

Zusätzlich möchte ich noch meinem Vereins-
kollegen Benjamin Simko gratulieren, wel-
cher ebenfalls ein erfolgreiches Turnier spiel-
te und die B-Runde für sich entscheiden konn-
te.                                            Lukas Lemke

Lukas Lemke gewinnt Turnier in Bückeburg
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Bereits zum achten Mal wird dieses 
Jahr am Sonntag, 16. September, der 
Rattenfängercup auf der DTH-Anlage 
ausgetragen. Das LK-Turnier lockte 
bereits in den letzten Jahren viele Teil-
nehmer  nach Hameln und auch in die-
sem Jahr erwartet Turnierorganisator 
Daniel Weigelt ein ähnlich positives 
Bild auf der 10-Platz-Anlage. „Wir 
haben bereits jetzt schon Anfragen für 
den Rattenfängercup und durch unsere 
guten Kontakte zu verschiedenen Ver-
einen und mehreren Spielern hoffen wir 
wieder auf ein großes Teilnehmerfeld“, 
erklärt er hierzu.

Das von den 1. Herren organisierte Tur-
nier wirbt neben den begehrten LK-
Punkten vor allem mit seiner guten 

Organisation und seiner schönen Atmo-
sphäre. So sollen auch dieses Jahr die 
Spieler rechtzeitig über ihre genauen 
Spielzeiten informiert werden, so dass 
es zu keinen langen Wartezeiten kommt 
und sich die Spieler auf ihre Spiele kon-
zentrieren können. Hinzu soll natürlich 
auch wieder der Grill befeuert werden, 
welcher neben den Speisen aus der 
Gastronomie für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer sorgen wird.

Alles in allem hofft Daniel Weigelt auf 
ein großes und vor allem gut gemisch-
tes Teilnehmerfeld, um neben der LK-
Einstufung auch die geplanten Alters-
einstufungen realisieren zu können.

Daniel Weigelt 

Rattenfänger-Cup findet am 16.09. statt
LK-Turnier für viele Punktejäger aus der Region interessant!!!

46



Am 20. Mai war es wieder soweit. Turnierlei-
ter Jens Biel hatte zum diesjährigen Pfingst-
turnier geladen und 11 Paarungen waren 
dem Aufruf für das gesellige Mixedturnier 
gefolgt.

Kurz nach 10.00 Uhr ging es wie auch schon 
im Vorjahr bei bestem Tenniswetter mit der 
Vorrunde in drei Gruppen los.  Bei dem „Je-
der-gegen-Jeden“ traten die Paarungen für 
die weitere Gruppenaufteilung in Gold, Silber 
und Bronze an. 

Nachdem die erste Spielrunde beendet war, 
startete die Mittagspause. Ein Sponsor, dem 
wir an dieser Stelle noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön aussprechen möchten, 
hatte zum gemeinsamen Essen eingeladen 
und Frau Pivodic verwöhnte uns alle wieder 
einmal mit ihren Kochkünsten.

Nach der reichlichen und ausgiebigen Stär-
kung ging es mit der Finalrunde weiter. Es 
standen drei verkürzte Spielsätze (es wurde 
beim Stand 2:2 begonnen) auf dem Pro-
gramm. 

Nach spannenden und heiß umkämpften 
Spielen – insbesondere in der Gruppe „Gold“ 
wurde es sehr eng, da sich die Paarungen 
gegenseitig den Sieg streitig machten – war 
gegen 16.30 Uhr alles geschafft, und die 
Gewinner strahlten mit der Sonne um die Wet-
te. 

Den verdienten Siegersekt haben in Emp-
fang genommen: 

In der Gruppe Gold:
Nicole und Thomas Mau

In der Gruppe Silber:
Genet und Holger Griesbach

In der Gruppe Bronze:
Irmgard Büschemann und Kai-Uwe Lürig

Nach Siegerehrung und Gruppenbild saßen 
die meisten Teilnehmer noch in geselliger 
Runde zusammen und philosophierten über 
vergebene Chancen oder über tolle Ball-
wechsel.  

In eigener Sache:
Nach 11 Jahren als Turnierleiter des Pfingst-
turniers ist vorerst einmal Schluss. Ich werde 
die Geschicke in jüngere Hände übergeben 
und freue mich, dass sich Marian Hartung 
und Bernhard Tönnies bereit erklärt haben, 
die Veranstaltung fortzuführen. 

Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern für 
die vielen spannenden Spiele sowie den 
geselligen und angenehmen Stunden rund 
um das Pfingstturnier.

Euer Jens Biel

DTH-Pfingstturnier 2018
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Thomas und Nicole Mau gewannen in der 
Gold-Klasse. Vom Turnierleiter Jens Biel gab 
es für jeden eine Flasche Sekt.

Genet und Holger Griesbach bekamen Sekt 
für den Sieg in der Silber-Gruppe.

Irmgard Büschemann und Uwe Lührig sieg-
ten in der Bronze-Gruppe.
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Ergebnisse DTH-Pfingst-Mixed-Turnier 2018

Mixed-Endrunde Bronze

Irmgard Büschemann + 
Kai-Uwe Lürig

Susi + Yones Salameh

Christiane + Frank
Seidel

I. Büschemann + 
Kai-Uwe Lürig

Christiane +
Frank Seidel

Susi + Yones
Salameh

6:3

3:6

6:7

7:6

3:6

6:3

Œ

�

Ž

Mixed-Endrunde Gold

Nicole + Thomas Mau

Viorica + Dierk Bädermann

Meike Lambers +
Stefan Kock

Mona Salameh +
Tamino Mau

Nicole +
Thomas Mau

M. Lambers +
Stefan Kock

M. Salameh +
Tamino Mau

Viorica + Dierk
Bädermann

6:4

6:4

4:6

3:6

6:3

5:7

6:4

4:6

4:6

3:6

7:5

6:3

Œ

�

Ž

�

Mixed-Endrunde Silber

Helga Engel + 
Rolf-Ulrich Gehre

Genet + Holger
Griesbach

Monika Meyer +
Arnold Oberüber

Dagmar Meistering +
Dieter Ketelhake

Helga Engel + 
Rolf-U. Gehre

M. Meyer +
A. Oberüber

D. Meistering +
D. Ketelhake

Genet + Holger
Griesbach

2:6

6:2

6:2

5:7

7:5

2:6

6:4

4:6

2:6

6:4

6:2

4:6

Œ

�

Ž

�
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Die Hamelner Tennistrainer sowie Marcels 
Tennis Academy besorgten zu dieser Saison 
einen neuen Schaukasten, welcher bei Platz 
9 Gäste: potenzielle Neumitglieder und 
natürlich langjährige Vereinsmitglieder einen 
kurzen Einblick über ihre Angebote bieten 
soll.

Markus, Daniel und Marcel, welche alle 
neben der hervorragenden Trainerarbeit 
auch ehrenamtlich sehr aktiv in unserem Ver-
ein sind, möchten sich durch solche Maßnah-
men ebenfalls an der guten Außendarstel-
lung des DTH beteiligen.

Markus und Daniel haben hierzu zum Bei-
spiel eine neue Sichtblende für Platz 8 zur 
Verfügung gestellt. Diese wird zwar zur 
neuen Fußballsaison beim Bezirksligisten 
SV Eintracht Afferde hängen und soll zwecks 
einer Sponsoren-/Werbeaktion von Markus 
und Daniel neue Tennisspieler werben.

Neben den tollen Außenwirkungsaktionen/-
sponsoring der Hamelner Tennistrainer (u.a. 
schon VfL Hameln Handball, VfL Hameln Bas-
ketball, Fußball-Landesligist BW Schwalbe 
Tündern, Ballkinder DTH-Open sowie jetzt 
auch zukünftig Fußball-Bezirksligist SV Ein-
tracht Afferde) konnten die beiden zwei neue 
Sichtblenden von ihrem Kooperationspartner 
Intersport Kolle für den Verein einwerben.

DTH-Trainer mit neuem Schaukasten bei Platz 9
Trainer treiben ebenfalls Neuerungen auf der Anlage voran

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Die Glaserei Lange mit Sitz in Klein Berkel ist 
neuer DTH-Sponsor und hat durch ihre Ban-
denwerbung an Platz 7 diese Werbefläche 
vervollständigt. Initiator Daniel Weigelt freut 
sich riesig über den neuen Werbepartner.
„Stefan und Constanze Lange waren selbst 
lange im Tennissport aktiv und kennen daher 
den Aufbau und die Aktivitäten eines Vereins. 
Dieses möchten sie mit ihrem Sponsoring 
unterstützen“, gibt Daniel hierzu den Kontakt 
zur Glaserei Lange bekannt.
Außerdem sollte dem Verein ein Partner/An-
sprechpartner hinsichtlich eventuell zukünfti-
ger Instandsetzungsmaßnahmen – Fenster, 
Markisen etc. – immer nützlich sein. 

Glaserei Lange macht Bandenwerbung vollständig
Neue Sponsoren für Ballwand oder andere Plätze geplant bzw. willkommen

Im Laufe der Zeit und durch die intensiven 
Fußball- und Hockey-Einheiten haben sich 
unsere Mini-Tore immer mehr abgenutzt und 
sind letztlich fast komplett auseinander gefal-
len. Unsere Tenniskids haben einfach einen 
zu kräftigen Schuss drauf... Die Firma Rewe 
von Dennis Maul (Fischbecker Landstraße) 
unterstützt schon seit geraumer Zeit DTH-
Aktionen mit Köstlichkeiten aus dem Rewe-

Regal. Dieses Mal fand eine kleine Spenden-
aktion statt mit der Vereine aus der Umge-
bung unterstützt werden sollten. Da auch ihm 
die Schussfertigkeit unserer Nachwuchsten-
nisspieler bekannt ist, sponserte er uns neue 
und vor allem stabile Tore. Dank Dennis Maul 
müssen sich unsere Kids nun nicht mehr 
zügeln und können wieder mächtig „draufbol-
zen“. Großes Dankeschön.       M. Baenisch

Neue Tore von Rewe (Dennis Maul) gesponsert
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Hier bin ich wieder mit einer weiteren Vorstel-
lung von einem Mitglied unseres Vereins. Bis 
jetzt gab es wenige Freiwillige, die sich zu die-
sem Artikel gemeldet haben, also nochmal! 
Ich freue mich immer, wenn ich neue Mitglie-
der kennenlerne und warte geduldig auf Mel-
dungen bei mir!

Dieses Mal stelle ich eine vielfältige Persön-
lichkeit vor. Vor Jahren, als ich in den Verein 
eingetreten bin, kannte ich sie nur als „die, die 
aussieht wie Jamie Lee Curtis“. Inzwischen 
kenne ich sie als Almuth Füchtenhans. Eine 
sehr lustige und interessante Frau! 

Wer bist Du genau?
Ich heiße Almuth Füchtenhans und spiele in 
der Damen-40-Mannschaft.

Also Almuth, die wichigste Frage über-
haupt, warum Tennis?
Steffi Graf natürlich! Eigentlich möchte ich es 
nicht sagen. (Ich habe sie gezwungen, wei-
ter zu erzählen). Als ich in der Abiturzeit die 
Mottotage hatte, sollte ich mich als meine Hel-
din verkleiden. Meine Heldin war schon 
immer Steffi Graf. Also, als sie bin ich dann 
den Tag mit süßem Tennisröckchen zur Schu-
le gegangen. (Ein Foto gibt es wohl leider 
nicht mehr.) Sicher spiele ich auch Tennis 
aus anderen bestimmten Gründen. Nämlich 
wegen Technik, Ausdauer, Spiel, Spaß und 
Schnelligkeit. (Schnelligkeit sagte sie mehr-
mals, dieses Wort sei ihr sehr wichtig!)

Und warum Tennis in Hameln?
Der Job als Lehrerin an der Elisabeth-
Seibert-Schule hat mich nach Hameln 
gelockt, aber noch spannender fand ich 
damals die Lage der Stadt im Weserberg-
land, genau gesagt am Schweineberg, wo ich 
gerne lebe.

Und was machst Du sonst noch?
Ich habe den Schweineberg vor der Tür, und 
somit kann ich meine Leidenschaft zum Lau-
fen täglich angehen. Neulich bin ich in Berlin 
25 km gelaufen. Danach konnte ich tagelang 
kaum gehen. Ich versuche, mir jährlich so 
eine Aktion vorzunehmen. Es macht mir rich-
tig Spaß. Sonst, wenn ich mal nach Ruhe seh-
ne, verbringe ich gerne Zeit in meinem schö-
nen Garten. (Ihr Garten ist wirklich herrlich 
mit allerlei Blumen ohne Ende, alles dank 
ihres Mannes!)

Vielen Dank Almuth und viel Erfolg in die-
ser Saison!                          Siobhan Meyer

Almuth Füchtenhans – eine von uns
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Mein kleiner Steckbrief: Ich spiele 
seit vielen Jahren mit Freude Tennis 
und komme gerne zu den netten 
Runden auf dem Tennisplatz. Ich 
freue mich auf jede Trainerstunde 
mit Daniel, um Neues zu lernen. Seit 
1997 bin ich Hamelnerin.

Ich male Bilder in vielen Techniken 
und kraftvollen Farben. Seit über 30 
Jahren habe ich in Nordrhein-
Westfalen und Niedersachsen etli-
che Einzelausstellungen gehabt. 
Jetzt freue ich mich sehr auf meine 
Einzelausstellung im Posthof (Juni 
bis 19. September). Arbeitsintensive 
Tage im Garten lassen mich nicht 
einrosten und Gymnastik und Yoga 
bauen mich wieder auf. Was ich 
noch so mag: fröhliche Zeiten mit 
Freunden und Familie. Aber ich has-
se: Gespräche über Krankheiten, fal-
sches Zählen beim Tennis und 
Mondbälle.

Marlis Frintrop – eine von uns

Stylische SonnenbrillenStylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstr. 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51 - 94 02 77
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DTH-Herbstwanderung am 4. November 2018
Nachdem wir fünf Jahre unsere Wanderun-
gen im Deister und das Grünkohlessen im 
Berggasthof Ziegenbuche durchgeführt 
haben, wollen wir in diesem Jahr mal wieder 
in der Gaststätte Bergschmiede oberhalb von 
Bad Münder am Fuße des Süntels unser 
Grünkohlessen einnehmen.

Treffpunkt: am Sonntag, 4. November 2018,
       um 11.30 Uhr auf dem Parkplatz
       Bergschmiede.

Das Grünkohlessen findet um 13.30 Uhr dort 
statt. 

Anmeldung unbedingt bis zum 31. Oktober 
2018 bei Helga Sempf, Tel. 05151/22971, da 
wir die Personenzahl für das Essen vorher 
angeben müssen.

Wir bitten um rege Beteiligung.
 Helga Sempf
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Am Freitag, 26. Oktober 2018, von 18.00 
bis 23.00 Uhr findet wie im Vorjahr im 
DTH-Clubheim ein Doppelkopfturnier 
statt. Hierzu laden wir alle Interessenten 
und deren Angehörige bzw. Freunde und 
Bekannte recht herzlich ein.

Das Startgeld beträgt 15,00 €.

Es gibt auch in diesem Jahr sehr viele 
hochwertige Preise und warmes Abend-
essen.

Nähere Informationen zum Spielablauf, 
Spielregeln und Spielmodalitäten wer-
den am Spielabend bekannt gegeben.

Anmeldungen bitte an Yones Salameh, 
Telefon 0171-6044542

Wir wünschen allen ein gutes Blatt.

Yones Salameh

Doppelkopfturnier 2018
am Freitag, 26. Oktober

Die optimale Saite für

DEIN präzises Spielvergnügen

Damit Du und Dein Schläger immer perfekt 

vorbereitet seid, ist eine optimale Besaitung des 

Schlägers notwendig. Was viele nicht wissen, die 

passende Besaitung präzisiert Deine Schläge und 

verbessert Dein Ballgefühl sowie die

Beschleunigung Deiner Schläge.

ANGEBOT
● 24-H-Besaitung,

  auch Express-Service < 1 Std

  je nach Kapazität möglich

● inklusive Rahmenpolitur

  und neuem Overgrip

● Saitenberatung und Saiten-

  empfehlung nach Spielstil

● Schlägerabgabe auch

  auf der Tennisanlage

Pro’s Pro
● Blackout       22 €

Natural Tennis
● NT Hybrid
  yellow/orange 25 €
● NT Organic      30 €

Eigene Saite    15 €

Wilson
● Revolve    25 €

Gamma
● Moto     23 €
● Moto Soft   23 €
● Moto iO   23 €
● TNT    25 €
● Hybrid
  Moto/iO Soft 25 €
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DTH-XOX-Cup 2018
Vom 7. bis 9. September findet der diesjährige DTH-Xox-
Cup statt. Dieser ist Teil der sehr erfolgreichen NTV-
Orange- und Green-Cup- Serie. Das Turnier ist insbesonde-
re für alle Jüngsten gedacht. Hier werden die Konkurrenzen 
U9 und U 10 gespielt, sprich Midcourt und auf dem großen 
Feld mit grünen Punkt-Bällen. Mit den NTV-Orange- und 
Green-Cups setzt der NTV die Kampagnen Play & Stay auf 
Turnierebene um, denn seit 2012 ist bei Turnieren für Kin-
der unter zehn Jahren das Spielen mit gelben Tennisbällen 
nicht mehr zulässig.
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In dem lesenswerten Buch „Winning Ugly“ 
führt der Autor Brad Gilbert aus, der Hobby-
tennisspieler habe zwei Aufschläge: den lang-
samen und den noch langsameren! Daher rät 
er, sofern man die Wahl vor einem Match 
gewinnt, den Rückschlag zu wählen. Spiele 
aber Wind oder Sonne eine Rolle, solle man 
die zunächst günstigere Seite wählen. 

Regel 9 der ITF-Tennisregeln erlaubt tat-
sächlich die Wahl von Aufschlag oder Rück-
schlag, die Wahl der Seite und man darf auch 
vom Gegner verlangen, zuerst eine dieser 
Entscheidungen zu treffen. 

Die richtige Antwort in unserem Tennis-
Quiz 2/18 war also, alle vier Möglichkeiten 
anzukreuzen. 

Das haben auch einige von uns getan und 
Frau Pivodic mußte als Glücksfee aus den 
Einsendern mit den richtigen Antworten den 
glücklichen Gewinner des Preises ziehen.

Andre Bautz, seit diesem Jahr Mitglied im 
DTH, hat die Trainerstunde bei den Hamelner 
Tennistrainern gewonnen.

Andre Bautz (re.) freut sich über die gewon-
nene Trainerstunde. DTH-Präsident Frank 
Seidel überreichte den Gutschein. 

Tennis-Quiz 2/18 – Auflösung
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Jeder von euch kennt diese Situationen: je hitziger das Match, 
desto eher stellen sich Fragen wie: Wer hat eigentlich Auf-
schlag? Häufig werden Irrtümer erst bemerkt, wenn sie schon 
geschehen sind. Was ist dann zu tun?

Im Match-Tiebrak beim Punkt zum 8 beide fällt auf, dass die 
Rückschläger Volker und Carsten beim letzten Punkt falsch 
standen. Eigentlich hätte gerade Volker returnieren müssen, 
stattdessen hat jedoch Carsten returniert. Was ist zu tun?

a.)   Kein Problem, wir wiederholen den Punkt, die �
    Rückschläger stellen sich nunmehr richtig.

b.)    Der Punkt bleibt bestehen und die Rückschläger�
    stellen sich jetzt richtig.

c.)    Die geänderte Reihenfolge bleibt hier bis zum Ende�
    des Matches bestehen.

Eure Lösung sendet bitte bis Ende August an 
info@dthameln.de

Unter den richtigen Antworten verlosen wir ein Tennishand-
tuch 70 x 140 cm der Firma Bidi Badu

Deutscher Tennisverein Hameln

Tennis-Quiz 3/18

www.malertest.de
Telefon (0 51 51) 55 88 55 • Fax (0 51 51) 55 88 50
www.maler-deutsch.de
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Wir übernehmen
Verantwortung
für die Region ...

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen

62



Trainer: Markus Rosensky und Daniel Weigelt

Co-Trainer: Marian Hartung, Nikola Georgiev, Dominik Fitz, Lukas Lemke sowie Mike 
Sadlau. 

Ort:

Hamelner Sportbox; in speziellen Fällen in der Güldenpfennighalle

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die Saison:

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 2, 3, 4, 

5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13. 

Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 22 Wochen

+ 1 x kostenloser Trainingsplatz zur Hallengewöhnung!!! Kalender-Woche Nr. 41

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Informationsblatt zum Wintertraining 2018/19
(Anmeldeschluss 9. September 2018)

www.tennis-hameln.de
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche aufgrund 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße   60 Minuten   90 Minuten

Einzeltraining:    1.180,00 €   1.770,00 €
2er Gruppe:       590,00 €      885,00 €
3er Gruppe:       395,00 €      590,00 €
4er Gruppe:       299,00 €      445,00 €

(Achtung: Diese Preise gelten für das Training in der Sportbox)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 9. 9. 2018

Informationen zum Trainingsangebot

www.tennis-hameln.de
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2018/2019

Anmeldeformular für das Wintertraining
2018/2019

Anmeldeschluss: Sonntag, den 09.09.2018!!
(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop
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Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.



Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
höchstens bis zum vollendeten 25. Lebensjahr
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr – 
1. Jugendlicher
2. Jugendl. u. weitere der Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR   50,00
EUR   30,00
EUR   30,00
EUR   50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................25

Altstadt-Reisebüro ....................................11

Ambrosia Ristorante .................................13

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....12

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

Bente Garten- und Landschaftsbau..........16

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................62

Blesius Fotostudio ......................................4

Brillen-Galerie...........................................54

Deutsch Malerbetrieb ...............................61

Die Hamelner Tennistrainer ......................24

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen...........62

Ehlerding Blumen .....................................71

Engel Gebäudereinigung..........................41

First Reisebüro ...........................................5

Franke Autoteile Technik...........................29

Grope Tischlerei .......................................30

Gümpel Zaunbau........................................8

Hanisch Elektro ........................................35

Knemeyer Betten......................................38

Kock Rechtsanwälte .................................51

Koopmann & Wienkoop............................14

Kursawe Bauunternehmen .......................14

Latzel Bad und Heizung ...........................31

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................49

Marcel‘s Tennis Academy ...........................6

Meisterstück-Haus....................................29 

PCF Fahrzeugpflege ................................35

relog Hameln GmbH.................................60

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................45

Schlesinger Statik.....................................26

Sozietät Schmidt.......................................15

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........72

Sport-Box..................................................20

Stadtwerke Hameln ..................................46

Steding Partyservice & Events .................70

Teraske Ortho Reha .................................53

VGH Vertretung Labisch OHG..................17

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........62

XOX Snack und Gebäck...........................71
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2018.

Redaktionsschluss hierfür ist der 11. September 2018.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2018

FÜR DIE EINZIGARTIGEN
MOMENTE IM LEBEN!

Telefon 05151.51555
Mobil 0172.5135555

www.ste
ding.de

19. – 22. Juli 32. DTH-Open 

19. August, 11.00 Uhr 9. Ladies Day auf der DTH-Anlage

Mi., 18. Juli, 9.00 Uhr 1. DTH-Open-LK-Turnier 2018

Sa., 1. September, 19 Uhr Sommerfest auf der DTH-Anlage

7. – 9. September DTH-Jüngsten-Cup (Orange-Green-Cup) 

16. September 8. DTH-Rattenfänger-Cup auf der DTH-Anlage

Sa., 22. September Eltern-Kind-Abschlusstag auf der DTH-Anlage 

31. Juli – 3. August Sommerferiencamp auf der DTH-Anlage 

Sa., 15. September 7. DTH-LK-Turnier für Damen 

Fr., 26. Oktober, 18.00 Uhr Doppelkopfturnier im DTH-Clubhaus

So., 4. November, 11.30 Uhr DTH-Herbstwanderung



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
Handy 0162-434 03 48, e-Mail: so@superkabel.de
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.
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